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Hanna Warron ein hübſches blondes Mädchen von vielleicht zwanzig
Jahren kniete vor einem großen Koffer und war im Begriff denſelben
zu ſchließen Sie ſchaute ſich noch einmal im Zimmer um ob ſie auch
nichts vergeſſen habe Starr und kalt blickten die ihres Schmuckes be
raubten Wände auf ſie nieder Wie leer wie ungemüthlich ſah ihr liebes
Stübchen aus Thränen traten in ihre Augen Nein ſie wollte ſtand
haft ſein es brauchte ja Niemand zu wiſſen wie ſehr ſie dieſes Heim
liebte und wie unendlich ſchwer ihr der Abſchied wurde Wie viele
ſchöne Gedanken hatte ſie in dieſem Raume erſonnen wie manches wort
loſe Gebet welches ſich nur in den krampfhaft gefalteten Händen aus
geprägt hatte hatte hier um ihr Glück gefleht

Ach wie oft hatte ſie ihre Hände auf das allzu mächtig pochende Herz
gepreßt weil ſie glaubte das Glück ſtehe vor der Thür und ſei im Be
griff einzutreten Sie hatte umſonſt in freudiger Erwartung gezittert das
Glück war an ihrer Pforte vorübergegangen Nun war das Ende des
einzigen Freudenjahres welches man ihrer Jugend ſchuldig zu ſein glaubte
gekommen Jetzt hieß es hinaus in die Welt auf eigenen Füßen ſtehen
arbeiten und ſich ſeinen Weg ſelbſt bahnen Sie wollte ſo muthig ſein
und doch war ſie ſo ſchwach Hanna ſehnte ſich nach einem feſten Schutz

nach dem einzigen Herzen auf dieſer Welt welches ſie mit der ganzen
Jnnigkeit einer erſten unentweihten Neigung liebte Ein Heim erhoffte
ſie eine Stätte auf die ſie ein Anrecht hatte aus der man ſie nicht ver
treiben durfte mit dem harten Worte Deine Zeit iſt um Ja ihre
Zeit war um

Morgen würde ſie das Haus ihrer Tante verlaſſen von morgen an
würde ſie einſam ſein fern von jedem möglichen Glück

Es klopfte Hanna erbebte und über ihr zartes Geſichtchen fluthete
in roſiger Schimmer als ſie ſtockend Herein rief

Das Stubenmädchen irat ein
Fräulein Hanna möchten doch zur gnädigen Frau kommen
Gut Line ich komme ſofort erwiderte ſie und das Mädchen zog

ſich wieder zurück
Nur die Line ſprach Hanna vor ſich hin nur die Line Dann

achte ſie leiſe auf Wen oder was hatte ſie denn erwartet Meinte ſie
denn wirklich in elfter Stunde würde ſich noch etwas ereignen worauf
ſie vergebens ſechs Monate gewartet hatte Müde ſtand ſie auf Jetzt
war es wohl ſchon zu ſpät für das Glück anzuklopfen es hätte ja
genug Zeit gehabt um ſie zu finden Wieder ach zum wievielten Male
traten Thränen in dieſe ſanften blauen Augen ein krampfhaftes Schluchzen
erſchütterte ihren ganzen Körper ſie faltete ihre Hände und fiel auf die
Knie und betete Lieber Gott höre doch höre doch ſchenk mir ein
wenig Glück ich will ja ſo dankbar ſein ich will es ja nicht vergeſſen

ach ſchenk mir ſeine Liebe
Dann ſtand ſie auf ordnete ihre Kleider ſtrich ſich die Haare aus der

Stirn und flüſterte im Ton wie Kinder bitten
Lieber Gott ach lieber Gott ſchenk ihn mir doch

Dann trat ſie bei ihrer Tante ein
Du haſt mich rufen laſſen liebe Tante
Ja mein liebes Kind biſt Du jetzt fertig mit dem Packen Dann

möchte ich einmal ein vernünſtiges Wort mit Dir reden
Hanna hob langſam den blonden Kopf und ſah ihrer Tante offen in

die Augen
Ach liebe Tante ich kann ja nicht vernünftig ſein wenigſtens

nicht ſo wie Du es gern willſt
Aber Hanna fuhr die Tante fort ich kann es wirklich nicht be

greifen daß ein Mädchen in Deinen Verhältniſſen die Hand eines acht
baren Mannes ohne jeden Grund ausſchlägt Was haſt Du denn nur
gegen Amtsrichter Beer

Das junge Mädchen ſenkte den Kopf und ſtammelte leiſe Aber ich
liebe ihn ja gar nicht

Liebe Liebe nahm ihre Tante das Wort auf das iſt ein Luxus
den ſtch nur reiche Mädchen erlauben können Du mußt viel praktiſcher
denken Meine Güte Beer liebt Dich er kann Dir ein Heim bieken und
Du brauchſt nicht unter fremde Lente Was verlangſt Du eigentlich noch
mehr Kind ich begreife Dich wirklich nicht

Hanno s Geſicht hatte ſich während der Rede ihrer Tante der Geheim
räthin Warron vollſtändig verändert der ſanfte Ausdruck welcher ihre
Züge ſo unendlich lieblich machte war geſchwunden und hatte einem
harten abweiſenden Zug Platz gemacht Sie richtete ihre geſchmeidige
Geſtalt zu ihrer vollen Größe auf und ſprach mit ſo feſter ſchroffer
Stimme daß die Geheimräthin ganz erſchrocken aufblickte

Tante ich weiß daß Alles für arme Mädchen Luxus iſt was man
den reichen als ſelbſtverſtändlich gewährt und ich verzichte gern auf allen
Luxus Aber die Liebe Tante Dieſen Luxus muß ich mir ſchon ge
ſtatten ba mein Herz mih ſo gebieteriſch drängt Jch liebe ja
Tante ich liebe Hans Gotthard und wenn er ein Bettler und Beer
ein König wäre ſo würde ich eben den Bettler lieben

Dann ging Hanna ſchüchtern ein paar Schritte ihrer Tante entgegen
und der ſanfte Ausdruck kehrte wieder auf ihr hübſches Geſichtchen zurück
Tante verzeih lenkte ſie zögernd ein aber in dieſer Sache kann ich

keine Vernunft aunehmen
Dann ging ſie ruhig hinaus
Frau Geheimrath Warron war ganz verwundert über das ſelbſtändige

Auftreten ihrer Nichte So etwas war ihr bei Hanna doch noch nie
paſſirt Jmmer ſanft und ſtill hatte ſich das junge Mädchen ſtets ihren
Wünſchen gefügt und nun gerade in dieſer wichtigen Lebensfrage wurde
Hanna widerſpenſtig und trotzig Alſo Hans Gotthard Bei dieſem
Namen blieben die Gedanken von Hanna s Tante ſtehen Hans Gotthard
kam alfo dazwiſchen und vernichtete ihre ſchönſten Pläne und daran war
ſie nicht einmal unſchuldig Hatte ſie den Beiden nicht ſelbſt die Gelegen
heit gegeben indem ſie Herrn Gotthard erlaubte Hanna zu malen Ja
Wo hatte ſie denn nur ihre Augen gehabt Sie hatte garnichts gemerkt
als ſie den Sitzungen beiwohnte und war ſo hintergangen worden

Hanna war in ihr Zimmer gegangen und hatte ein Bild hervor
geſucht es war die Photographie nach dem Oelgemälde Madonna mit
dem Kinde von Hans Gotthard zu dem ſie Modell geſeſſen hatte Die
Madonna war als ein junges am Boden knieendes Weib dargeſtellt
roelches dem Jeſukinde bei ſeinen erſten ungeſchickten Gehverſuchen die
Arme entgegenſtreckte Die ganze Auffaſſung des Bildes war ſo rührend
einfach ſo wenig auf Effekt berechnet und doch ſo innig und wahr in der
Empfindung daß es auf jeden Beſchauer einen tiefen Eindruck machen
mußte Kein aufdringlicher Heiligenſchein nur der natürliche Reflex des
vom Seitenfenſter hereinfallenden Sonnenlichts auf dem goldblonden Haar
der Mutter und des Kindes drückte ihnen im Verein mit den himmliſch
reinen Zügen den Stempel der Göttlichkeit auf

Hans Gotthard hatte mit dem Bilde Glück gehabt es wurde für eine
Kirche angekauft und auf der Ausſtellung We Die Liebe hatte
ihm den Pinſel geführt und hatte ihn dazu begeiſtert ein Werk zu ſchaffen
welches ſeinen Namen in die Liſte der Unſterblichkeit einſchrieb Er hatte
wohl bemerkt wie Hanna s Seele ſich ihm mehr und mehr entgegen
neigte er hatte mit zitternder Freude die Verklärung in ihren Zügen
wahrgenommen die er ſo glücklich auf ſeinem Bilde wiedergegeben hatte
Kein bindendes Wort war damals zwiſchen ihnen gefallen nur beim Ab
ſchiede hatte er geſagt Hanna ich komme wieder ſobald ich unſer Bild
verkauft habe

Hanna hatte er geſagt und unſer Bild
Zitternd hatte ſie dieſe Worte vernommen und ſie treu in ihrem Ge

dächtniß bewahrt Wie oft wenn ihr der Muth und die Hoffnung zu
ſinken drohten hatte ſie dieſelben leiſe vor ſich hin geflüſtert

Das war vor drei Monaten geweſen und ſeit der Zeit hatte Hanna
in bangem Hoffen der Zeit ſeiner Wiederkehr geharrt

Heute war nun der letzte Tag morgen würde ſie fort ſein und keine
offnung mehr haben Sie nahm Hut und Mantel zur Hand ſie mußteKocne Hier in der öden Stube oder drinnen bei der Tante mit den

ewigen Vernunftspredigten konnte ſie es nicht mehr aushalten

Hanna ging fort ohne ein Ziel zu haben Der trübe regneriſche
Oktobertag welcher ſich ſchon ſeinem Ende zuneigte hüllte Alles in grauen
Nebel Die Straßen waren menſchenleer nur dann und wann ſchreckte
ein einſamer Fußgänger Hanna aus ihren trüben Gedanken Auf ein
mal ſchrak ſie zuſammen ganz aus der Ferne ſchien ihr eine bekannte
Geſtalt entgegen zu kommen ſie konnte vor freudigem Schreck kaum
weiter gehen ihre Kniee zitterten und ihre Füße ſchienen am Boden zu
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b allein ohne Gatten und Kind vom Friedhof heimkehrte
Vorgeben das Grab ihres Mannes zu beſuchen eilte die Ruheloſe am

Freitag den 6 Oktober 1899 9
ein gänzlich unbekannte

Menſch
en war durch dieſe plötzlich aufkeimende und wieder zerronnene

Hoffnung ſo erregt worden daß ſie nur mit Mühe ihre Thränen zurück
halten konnte Und wieder kam eine durch den Nebel unkenntliche Perſon
auf ſie zu und wieder war der plötzliche Gedanke in ihr aufgetaucht er
könne es ſein doch wieder wurde ſie enttäuſcht

Jetzt wurde ſie von eiligen Schritten eingeholt ſie ſtockte unwill
kürlich ſie hatte nicht mehr die Kraft ſich weiter zu ſchleppen und
da da geſchah das Unmögliche und doch ſo Erwartete Hans Gott
hard ſtand vor ihr

Hanna rief er jubelnd und ſtreckte ihr beide Hände entgegen Hanna
ich bin die ganze Nacht durchgereiſt um Dir zu ſagen daß unſer Bild
verkauft iſt daß ich nun berechtigt bin um Deine Liebe zu werben und
meine ganze Zukunft in Deine Hand lege

Jetzt hatte Hanna keine Kraft mehr ihre Thränen zurückzuhalten und
ließ denſelben freien Lauf

Ja warum weinte ſie denn nur Der liebe Gott hatte ja ihr Gebet
erhört und das Glück war noch gekommen in elfter Stunde

Sieine Shronik
Berlin 4 Oktober Zur Ermordung des Bildhauers

Valentini Von Seiten der Kriminalpolizei wird der Feſtnahme von
verdächtigen Perſonen in Hamburg Dresden und Hannover kein Gewicht
beigemeſſen Die Mörder werden vielmehr in Berlin geſucht die Ver
brecher wiſſen ganz genau daß ſie ſich in der Großſtadt viel leichter ver
bergen können als in kleineren Orten Die Zahl der in Berlin vor
genommenen Siſtirungen in dieſer Angelegenheit betrug bereits 73 doch
ſteht dem Anſchein nach keine der verhafteten Perſonen mit dem Morde
an Valentini in Verbindung Als Kurioſum mag hierbei erwähnt werden
daß in Folge der Angaben eines Zeugen welcher einen verdächtigen Mann
mit einer ſtarken Schramme im Geſicht geſehen haben will ſehr oft ehe
malige Studenten der Polizei gemeldet werden die als Thäter gelten
ſollen

Helmſtedt 4 Oktober Eiſenbahnunfall Zu dem bereits
gemeldeten Unfalle wird noch Folgendes berichtet Der ſchuldige Weichen
ſteller hat in einem Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit kurz vor dem ein
laufenden Zuge die für dieſen richtig ſtehende Weiche auf ein von Wagen
beſetztes Gleis umgeworfen Der Materialſchaden iſt bedeutend da die
Lokomotive und 7 Güterwagen mehr oder weniger ſtark beſchädigt ſind
auch ſind die in einem der abgeſtürzten Wagen befindlichen Stückgüter
theilweiſe zertrümmert Der auf letzterem Wagen ſitzende Bremſer iſt mit
von der Brücke geſchleudert hat aber glücklicher Weiſe nur Kontuſionen
und eine Armverletzung davongetragen

Jaſtrow 4 Oktober Familiendrama Ein ſchreckliches
Familiendrama fand am Sonntag hier ſeinen Abſchluß Das Schneide
mühler Schwurgericht hatte Anfangs Juli die Sattler P Gehrke ſchen
Eheleute von hier zu je einem Jahre Gefängniß verurtheilt weil ſie aus
Nahrungsſorgen ihr etwa 2 Jahre altes Kind durch Morphinum getödtet
hatten Nach dem Tode des Kindes hatten die Eheleute ebenfalls Gift
genommen das aber bei ihnen die gewünſchte Wirkung nicht hervorrief
Der Ehemann der ſchwindſüchtig war und deshalb vor einigen Woche
aus dem Gefängniß entlaſſen wurde ſtarb am Dienstag vergangener
Woche Zu ſeinem Begräbniß war ſeine Ehefrau auf 14 Tage aus dem
Gefängniß beurlaubt worden Verzweiflung erfaßte die Frau als ſie

Unter dem

Sonntag Morgen zum großen Waldſee an der Seemühle und ſtürzte
ſich vom Gerüſt der Badeanſtalt ins naſſe Grab Die Leiche wurde erſt
am Nachmittag gefunden

Frankfurt a 4 Oktober Verhaftung eines
Paares von Hoteldieben Der hieſigen Kriminalpolizei gelang
es heute den Luzerner Hoteldieb und das in deſſen Begleitung befindliche
Frouenzimmer zu verhaften Der Diehb nannte ſich Davila Nechtsanwalt
aus Glatz und die Verhaftete gab ſich für ſeine Frau aus Das Reiſe
gepäck wurde beſchlagnahmt Jm Beſitz wurden noch etwa 2000 Mk in
baar und verſchiedene Werthgegenſtände vorgefunden Die in Luzern ge
ſtohlenen Gegenſtände für deren Beibringung 800 Mk Belohnung aus
geſetzt ſind hatten die Verbrecher bereits verkauft

Wien 4 Oktober Auf den Spuren der Geliehten wahn
ſinnig geworden Jn der Aula der Univerſität lernte ein Doktor
der Philoſophie eine Studentin kennen Sie war ein Mädchen von
hoher Jntelligenz und anziehendem Aeußeren Mit ernſten Abſichten trat
der Doktor an ſie heran und nur das Bewußtſein einem Weibe keine
ſichere Exiſtenz bieten zu können hielt ihn zurück von ſeiner Liebe zu
ſprechen Denn er war arm und vorerſt wollte er ſich einen Namen
machen eine Stellung ſchaffen Vor zwei Monaten iſt ihm dies gelungen
Er erhielt eine Stellung an einer Hochſchule unt nun ſuchte er das
Mädchen auf Aber er fand es nicht Die Studentin war aus Wien
abgereiſt vermuthlich um an einer anderen Univerſität ihre Studien zu
vollenden und niemand wußte ihre Adreſſe Raſlos ſuche der junge
Mann er ſchrieb an die Polizei Direktionen größerer Städte des Aus
landes forſchte bei allen Bekannten nach und bat ihm behilflich zu ſein
Es war umſonſt Die Fruchtloſigkeit aller Bemühungen machte ihn trüb
ſinnig und dieſer Tage mußte er einer Nervenhtilanſtalt übergeben werden
Unmittelbaren Anlaß hierzu bot das auffällige Benehmen das er zur
Schau trug als er bei der Wiener Polizei Direktion nach dem Mädchen
forſchte Er äußerte Selbſtmordabſichten Auf Grund des polizeiärztlichen
Atteſtes erfolgte die Uebergabe an die Heilanſtalt Das tragiſche Geſchick
des jungen erſt 32 Jahre alten Mannes erregt lebhafte Theilnahme

Paris 4 Oktober Eine Ballonreiſe von Frankreich nach
Schweden haben zwei franzöſiſche Luftſchiffer ausgeführt indem ſie am
Sonnabend Morgen in Paris aufſtiegen und am Sonntag Abend in der
Nähe von Weſterwik das an der ſchwediſchen Oſtküſte in der Höhe der
Jnſel Gothland liegt landeten Als die Bevölkerung der Gegend den
Ballon wahrnahm eilte ſie mit Laternen Herbei um die Reiſenden zu
empfangen man glaubte Andrée und ſeine Begleiter ſeien angekommen
Die Luftſchiffer waren Graf G Caſtillon de Saint Victor und Jngenieur
Mallet Beide gehören einem Pariſer Luftſchifferklub an Zweck der Reiſe
war zu ermitteln wie weit der Ballon der 1600 ebm umfaßte fliegen
könne Der Ballaſt betrug bei der Abreiſe 400 kg Sonntag Vormittag
paſſirte der Ballon den Kaiſer Wilhelm Kanal den kleinen und den großen
Belt und den Sund Der Ballon ſtieg dann hoch die größte Höhe war
3000 mm als es dann aber dunkel wurde ließen die Luftſchiffer den
Ballon ſinken um nicht auf die Oſtſee zu kommen Sie landeten in
einem Walde

Paris 4 Oktober Das ſchlafende Mädchen Die Schutz
leute die geſtern Nacht gegen Mitternacht am Quai de la Tournelle ihren
Patronillengang ausführten waren nicht wenig erſtaunt als ſie mitten
wiſchen Gypsſäcken ein junges ſehr elegant gekleidetes Mädchen liegen
fanden das feſt ſchlief Die Schläferin mochte etwa 27 Jahre alt ſein
und war in hohem Grade hübſch Die Beamten ſuchten ſie zu wecken
doch ohne jeglichen Erfolg Sie hoben ſie ſchließlich auf und trugen ſie
nach der Polizeiwache Auch hier gelang es dem Polizeikommiſſar nicht
ſie zu erwecken Er ordnete deshalb die Ueberführung der jungen Dame
in das Pitié Spital an wo der dienſtthuende Arzt erklärte daß man ſich
einem Falle von Lethargie gegenüber befände die wahrſcheinlich durch
epileptiſche Krämpfe hervorgerufen ſei Da das junge Mädchen nicht das
geringſte Legitimationspapier bei ſich trug war es noch nicht möglich
ihre Jdentität feſtzuſtellen

Der Klub der Harmloſen vor Grricht
Jm Berliner Prozeß gegen die harmloſen Spieler hat das Zeugen

verhör ſeinen Anfang genommen bisher aber Bedeutendes nicht ergeben
Jn der Mittwochſitzung wurde zunächſt beſchloſſen welche Stellung den
noch immer nicht erſchienenen Zeugen gegenüber eingenommen werden ſolle
Sodann erhielt der Angeklagte v Kröcher noch einmal das Wort Mit
großer Beſtimmtheit wies er die Behauptung zurück daß er von dem
verſtorbenen Erbprinzen von Koburg große Summen im Spiel gewonnen
habe Nur einmal habe er von dem Prinzen 3000 Mark gezogen Auf
die Bemerkung des Vorſitzenden Sie ſollen ſelbſt erzählt haben daß
Jhnen der Prinz eine Rente zum Ausgleich für Spielverluſte ausgeſetzthat erwiderte der Angeklagte Das t eine böswillige Erfindung von

Leuten die mir übelwollen Herr Präſidenr Sie glauben gar
nicht wie ſehr in Spielerkreiſen gelogen wird Zwei hierauf ver

2 Beilage zu Nr 235 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

nommene eu en bekundeten ts onderes Int anter war

was Fraf 4 Jeeventlow als Sachverſtändiger erzählte ErAuskunft über die Art wie Baccarat geſpielt wird und über die epier

chancen die dabei beobachtet werden Nach ſeiner Anſicht iſt die That
ſache daß ein Bankhalter die Karten nicht vom Block ſondern von dem
Spiel aus der Hand abzieht nicht auffällig Als Zeuge bekundete Graf

daß er nur einmal im Klub der Harmloſen geſpielt und dabet 800 Mk
gewonnen habe Er hat mit den drei Angeklagten auch an anderen Orten
geſpielt aber niemals etwas bemerkt was auf ein Falſchſpiel derſelben
hindeutete hat auch niemals etwas davon gehört daß gegen die Ange
klagten der Vorwurf des Falſchſpiels erhoben wurde Jm Klub der Harm
loſen ſei nicht ſo rigoros geſpielt worden wie in anderen Klubs Den
ins Ausland geflüchteten Spieler Wolff habe er nicht gekannt und erſt

aus den Zeitungen erfahren daß dieſer ein Falſchſpieler ſein ſolle
Der Vorſitzende wünſchte hierauf Auskunft weshalb die beim Spiel be
nutzten Karten gerade bei Wüſt Co in Frankurt a M beſtellt
worden ſeien Die Angeklagten von Kröcher und von Kayſer
gaben darüber eine Auskunft welche dieſe Kartenbeſtellung alsdurchaus unverdächtig erſcheinen laſſen ſoll Wolff hätte ihnen das Muſter

einer Karte von Wüſt Co gezeigt dieſes hätte ihnen gefallen und des
halb hätten ſie die Karten in Frankfurt beſtellt Alle drei erklären ferner
Wolff hätte den Cindruck eines honetten hochanſtändigen Mannes gemacht
und ſei wohlhabend geweſen Kriminalkommiſſar v Manteuffel er
wähnte bei ſeiner Vernehmung einen Beſuch den General v Kröcher ihm
nach der Verhaftung des Lohnes abgeſtattet hat Der General äußerte
dabei Jch weiß daß mein Sohn ein gewerbsmäßiger Glücksſpreler iſt
welche Strafe erwartet ihn Der Staatsanwalt erklärte daß General
v Kröcher teiegraphiſch mitgetheilt hat er werde unter keinen Umſtänden
ausſagen Nach weiterer Verhandlung wurde die Sitzung abgebrochen
Die Vernehmung des Kriminalkommiſſars v Manteuffel dürfte noch recht
intereſſante Momente ergeben

Aus dem Geſchäftsverkehr
Königlicher Beſuch Vor einigen Tagen kamen die beiden

Königinnen von Holland mit Gefolge vom Haag um die großen
van den Bergh ſchen Margarinewerke eingehend zu beſichtigen Die
ganze Fabrik war im Betriebe ſo daß die hohen Herrſchaftten die Er
zeugung der Margarine bis zur letzten Verpackung verfolgen und ſich bis
ins Einzelnſte überzeugen konnten wie die modernen Einrichtungen der
Margarinefabrikation eine ganz andere Gewähr als die Landbutterei dafür
geben daß nur die reinſten Stoffe in reinſter Luft verarbeitet werden und
daß ein Produkt erzeugt wird das im Gegenſatz zu der in allen mög
lichen Dünſten hergeſtellten ſogenannten Bauernbutter frei von allen
ſchädlichen Stoffen iſt Die rieſigen Mengen die in kürzeſter Zeit vor
den Augen der Königinnen erzeugt wurden gewährten zudem einen über
raſchenden Einblick in die volks wirthſchaftliche Bedeutung der Margarine
Fabrikation Nicht nur die Königinnen ſondern Alle die dem Gange der
hohen Herrſchaften durch die rieſenhaften Werke folgen durften welche in
Rotterdam beſtehen auch in Brüſſel und Cleve am Rhein mit zuſammen
nahezu 2000 Arbeitern mußten unwillkürlich zu der Frage kommen Wie
ſollte jemals die Molkerei dieſe koloſſalen Buttermengen liefern können
die der gegenwärtigen Menſchheit nöthig ſind wenn die moderne Wiſſen
ſchaft nicht zur Darſtellung der Margorine fortgeſchritten wäre Die
Preiſe der Butter würden längſt ins Unerſchwingliche geſtiegen und die
breiteſten Volkskreiſe auf ſchlechtes Schmalz angewieſen ſein Die
Königin Wilhelmine ſpendete gelegentlich dieſes Beſuches einen namhaften
Betrag für die Penſionskaſſe der Arbeiter

Meifter Lam pe s Schonzeit iſt verſtrichen der Haſenbraten ge
langt wiederum auf die Tafe und dies köſtliche Gericht erfreut einen
Jeden der kulinariſche Genüſſe zu ſchätzen weiß Was wäre aber der an
ſich etwas trockene Haſenbraten ohne die treffliche Sauce die ihm das
Geleit giebt Und als einer der Grundbeſtandtheile zu einer ſolchen darf
füglich auch das echte Liebig s Fleiſch Extrakt bezeichnet werden das wie
alle erfahrenen Kochkundigen beſtätigen dürften ſeine kräftige und daher
den Wohlgeſchmack ſo vieler Fleiſchſpeiſen erhöhende Wirkung gerade bei
Saucen zu Wildpret zu ihrem großen Vortheil bethätigt Wer dies einmal
probirt hat der wird auch ferner dabei bleiben

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2 789 B von
458V 711 V 3 1000 V 1118 Coöthen 72 950 1059

122 N 3 348 558 129 N 3 331 5e87 i 881 N 83 1049 N 700 914 N 3 1059 N
Leipzig 12 257 VP 483 V Leipzig 1211 448 689 V

543 780 hält nur in 792 V 3 746 951 10 0
Schkenditz 727 35 B V 3 11i0 1 1271022 108 1159 13 337 428 530 70326 597 7535 680 755 881 N 3 92

7189 3 921 N 3,1 1024 hält nirgend3 1048 N
4105 N Aſcherésleben Halberſlade 537Uſchersleben Halberſt 450V V v Cönnern nur Werk ags

755 11 3 342 718 1010 1211 N 487 N
18 N 1037 M b Halberſt von da 532 903 118 N

ab Schnellzug nach Aachen Nordhanſen Kaſſel 68 V ven
Nordhauſen Kaſſel 52 Nordhauſen 720 950 V

650 V bis Sangerhauſer 914V 122 D22 416 N v Sanger
1100 1200 b Eisleben 215 hauſen 528 782 N von
P 386 60 980 N Eisleben 804 1027 N

bis Eisleben 100 1181 N Berlin Anhalt 317 422
bis Nordhauſen 788 V von Wittenberg D 955

Berlin UAnhalt 1222 358 108 104 1128 ,290
D 427 D 656 708 D 352 526 792 910908 118 200 N, D 246 D 1084 1118 D 1127 N

588 M 55M 824 850 M Soran Guben 728 V v Torgau
b Wittenberg D 928 N 1020 V 102 Ne 320 788 N

Sorau Guben 787 750 1017 1027 N
1184 248 623 1125 Thüringen 1204 V vonN bis Torgau München Da4283 528 P v

Thüringen 1280 V bis Merſe Merſehurg 4 610 P von
burg 322 8 750 Erfurt D 62 V v Stuttgart
D 958 1028 108 V nach und Mailand 69 95
Stuttgart u München 1127 1228 232 511 MN
118 222 400 588 528 M 8 N von Stuttgart
720 N bis Merſeburg 4,1 u München 838 D 924 N
745 N nach Eiſenach u Mün

chen 8 N bis Köſen 8
D 1088 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 1150 N
bis Erfurt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunfts 1009 V 20 220 M 790 V 1285 N 250 egw
300 N bis Dölau 380 400 M 360 420 von Dölau 521
430 6900 680 700 550 620 650 MN 720 MN
780 890 N 750 850 905 Nbedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

Warktbericht
Donnerstag den 5 Oktober
1,10 1,20 Mk Pflaumen pro Schock 0,85 0,40 Mk
1,10 1,30 Aprikoſen pro Stück 0,98

R

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Liter 0,10 0 12 Tomaten pro Stück 0105 0,10
artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 flaumenmus p Pſd 9,25

Gurken pro Schock 0,50 1,00 ing Preißelbeeren Pfd 0,30
Senfgurken pro Schock 4,00 4,50 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Blumen ohl pro Stück 0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Hähne pro Stück 0,70 1,00 v
Rothkohl pro Stück 0,10 0,20 ühner pro Stück 1,75 2,25
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 unge Gänſe v Stück 8,00 65,00
Schnittbohnen l Liter 0,08 0,09 nten pro Stück 2,00 2,50
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,40 Rebhühner pro Stück 0,75 00
Mohrrüben pr Mandel 0,08 0,10 Haſen pro Stück 2,75 8,25
Birnen pro Mandel 0,15 50 Kaninchen pro Stück 0,80 0,90
Aepfel pro Mendel 0,20 0,75 Tauben pro Paar 0,90 1,00
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Kündigung der bisher nicht ausgelooſten Staatsſchuldſcheine vom L Mai
1849 wiederholter Aufruf früher rn ter noch rückſtändiger Staatsſchuldſcheine

le noch umlaufenden bisher nicht verlooſten 3 prozeutigen Staats
ſchuldſcheine vom 2 Mai 1842 werden den e zum Januar 1900
mit der Aufforderung gekündigt die bagren Kapitalbeträge vom 2 Januar

900 ab gegen Quittung und Rückgabe der Staatsſchuldſcheine bei der
taateſchui en Tilgungskaſſe hier W Taubenſtraße 29 zu erheben

ie Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags mit Aus
ſchluß der Sonn und Feſitage und der letzten drei Geſchäftstage jedes Monats

Die Einlöſung geſchieht auch bei den Regierungs Haupikaſſen und in Frank
furt a M bei der Kreiskaſſe Die Effekten können ſchon vom 1 December 1899 ab
dieſen Kaſſen eingereicht werden welche ſie der StaatsſchuldenTilgungskaſſe vorzulegen

und nach die h vom 2 Januar 1900 ab bewirkenDie hierdurch gekündigten Staatsſchuldſcheine werden vom 1 Januar
1900 h rn hin daß noch viele bereits frü kündigte Schuld

ugleich weiſen wir darau aß noch viele bereits er gekündigte uldurkunden dir ſind nämlich feier 6 8 8
Staatsſchuldſcheine von 1842 Schuldverſchreibungen der Staatsanleihen
von 1850 1852 1853 1862 1868 4 und der Staatsprämienanleihevon 1855 Kur und Reumärtiſche chuldverſchreibungen ſowie eine

tammactie der Münſter Hammer Eiſenbahn
ie Schuldverſchreibungen aller dieſer Anleihen ſind ſämmtlich gekün

digt die Inhaber der rückſtändigen Stücke werden wiederholt anfgefordert
dieſelben zur ung weiteren Zinsverluſtes baldigſt einer Einlöſungs

elle einzuliefern Der Betrag fehlender unentgeltlich mit abzuliefernder
insſcheine wird vom Kapital in Abzug gebracht

Formulare zu den Quittungen werden von allen oben gedachten Kaſſen unent
geltlich verabfolgt

Endlich werden die Jnhaber der noch umlaufenden Schuldverſchreibungen der
conſolidirten 4 prozentigen Staatsanuleihe erſucht dieſe Stücke alsbald an die
Controle der Staatspapiere hier SW Oranienſtraße 92/94 oder an eine Regierungs

auptkaſſe oder an die Kreiskaſſe in Frankfurt a M zum Umtauſch in 8 votwmals
Conſols einzureichen

Berlin den 14 September 1899
Hauptverwaltung der Stagtsſchulden

gez v Hoffmann
Votſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a den 2 Oktober 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntimgelhteng
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadtbezirk

a S finden in dieſem Jahre auch noch im Oktober unter Leitung des Königl
eisphyſikus Geheimen Sanitätsraths Dr Risel

im Turnſaale der Mittelſchule DOlearinsſtr 7 jeden Mittwoch
Nachmittags 4 Uhr

Eltern Pfleger c werden hierauf mit dem Bemerken beſonders aufmerkſam ge
macht daß nach den Beſtimmungen des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 alle
Kinder vor Ablauf des auf ihr Geburtsjahr folgenden Kalenderjahres alſo alle im
Jahre 1898 und früher gebvrenen Kinder der SchutzpockenJmpfung unterzogen
a rn t daß die Nichtbeachtung dieſer Vorſchriften die geſetzlichen Strafen nach

ehen wirdDale a den 29 September 1899

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Juli 1898 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
von 31461 bis 36912 tragen und über welche die Pfandſcheine in rothem
Druck auegeſtent ſind wird

aonnerstag den 19 Oktober ds Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 23 bis
125 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 20 September 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ausſchreibung
Die Schieferdeckerarbeiten zum Erweiterungsban der Volksſchulen an

der Liebenauerſtrafze ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 10 Oktober Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 Oktober 1899
Der Stadtbaurath Geuzmer

Ausſchr cibung
Die Steinhauerarbeiten zum Erweiterungsban der Volksſchulen an

der Liebenanerſtraſze ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 10 Oktober Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
Ulegen auch die irre entnommen werden können

Halle a den 3 Oktober 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſchreibung
Die Herſtellung der Ziegeldächer am Neubau der Handwerkerſchnle

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 10 Oktober Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 2 Oktober 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Vekannktmachung
Jm Monat September er ſind bei der Armenkaſſe an Geſchenken und Sühne

geldern eingegangen

1 vom Schiedsmann Herrn Stohe aus dem Vergleiche B 5,00 Mk
Schmeißer e B J 3,00

W S 5Z 1000
u S ch ulze rT

Stoye 3 K 1,00Kaufmann Erich Lovſe J B J L 5,00
Sa 29,00 Mk

Halle den 3 Oktober 1899
Die Armen Direktion Pütter

n

Bekanntmachung
Die am 9 Mai 1869 zu Uſtaſchewo geborene verehelichte Antonie Weſokeck

geb Lesniewsky ſorgt nicht für ihre Tochter Jda ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln
verpflegt werden muß ir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle a den 1 September 1899
Die ArmenDirektion Pütter

Dünger Verpachtung e
Der Dünger von ca 210 Pferden ſoll in 3 Looſen à ca 70 Pf

werden Hierauf Reflektirende wollen ihre Angebote pro Pferd und Monat lautend
an die unterzeichnete Abtheilung Geſchäftszimmer neues Artill Kaſernement Baracke 8

verſiegelt bis zum 8 d Mts einſenden
Die Bedingungen können ebendaſelbſt eingeſehen werdenHalle a 8 den 4 Oktober 1899

6 Oktober

Bekanntmachung
Der am 5 März 1857 zu Merſeburg geborene r arl Hecker ſorgt

nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten um Zieles ſeines Aufenthaltsorts
Halle a den 29 September 1899

ie Armendirektion Pütter

ekanntmachung
Die am 25 März 1877 zu Halle a S geborene Klara Kirſt

ſorgt nicht für ihre Tochter Helene ſodaß für dieſelbe aus öffentlichen Mitteln Pflegegeld
gezahll werden muß Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle a den 29 September 1899
Die Armen Direktion Pütter

Vekannkmachung
Schuttfuhren können bis auf Weiteres an der neuen Peißnitzbrücke nicht mehr

abgeladen werden
Halle a den 4 Oktober 18099

Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Die Domſtraße wird wegen Ausführung von Reparaturarbeiten am

Cas und Wafſerrohrſtrange vom 6 d Mts ab bis zur Fertigſtellung der Ar
beiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 5 Oktober 1899 Die PolizeiVerwaltung

Fundſachen Uerkauf
Gemähß 8 38 der Verkehrsordnung werden die in den Eiſenbahndirektionsbezirken

don und Erfurt im Monat Juni ds Js abgelieferten und nicht zurückgeforderten
undſachen ſowie die bei den re e hinterlegten oder zur Beförderung

aufgegebenen und nicht zurückgeforderten ücke
Donnerstag den 26 Oktober ds Js

von Vorm 9 Uhr ab öffentlich meiſtbietend im Fundbureau hier Delitzſcher
ſtraſze Nr 92 verſteigert werden

Die Eigenthümer dieſer Gegenſtände werden zur Geltendmachung ihrer Rechte
aufgefordert Anſprüche auf Herausgabe ſind an das obenbezeichnete Fundbureau zu richten

Halle a Saale den 8 Oktober 1899
Königliche Eiſenbahndirektio n

Bekanntmachung
Diejenigen Einwohner unſerer Stadt welche Wohnungen an Studirende zu

vermiethen beabſichtigen werden erſucht die betreffenden Anzeigen zu denen Formulare
in der Schwetſchke ſchen Buchdruckerei hierſelbſt Große Märkerſtr 10 zu haben ſind in
je 2 Exemplaren für jede Wohnung bis zum 15 Oktober er an den Wochentagen
Vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr im Univerſitäts Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 6
abzugeben Dieſe Anzeigen werden den Studirenden ſowohl in der Univerſitäts Regiſtratur
als auch durch Anſchlag am ſchwarzen Brett bekannt gegeben werden Schließlich werden
die Vermiether dringend gebeten die erfolgte Vermiethung der von ihnen angekündigten
Wohnungen ſofort anzuzeigen

Halle a den 3 Oktober 1899
Der Rektor der vereinigten Friedrichs Universitüät

Halle Wittenberg
Loening

a

FreisfelIeS z unſerem Seminar iſt die halbe Freiſtelle für eine Kindergärtnerin
R II Klaſſe zu vergeben Junge Mädchen aus anſtändiger Familie wollen ſich in der

h Eis Dir Eyssoll Weoiſdling Harz 13
Staatlich genehmigte Unterrichts Anstalt

zur Vorbereitung tir des Min Frrei w Era men
sowie für r alle W Kiassen hböhb Iehranstalten Sexta bis
Prima inel Abiturinm von

Dr I Krause geineie 4Pension Programm Sehulanfang d 16 Okt

Wildhagen sche Frauen Industrie
und Kunstgewerbeschule

Burgſtraße 38 IJ Ende Mühlweg

Aue gAm 7 und 8 Oktober von 10 5 Uhr findet in dem neuen Schullokal eine
Ausſtellung von Schülerinnen Arbeiten ſtatt Der Beſuch iſt Jederman
unentgeltlich geſtattet

MWaufmänn Verein
Forkbilclungsſckule

Beginn der Winterkurſe
Freitag 6 Oktober um 2 Uhr Deutſch II

8 Uhr Engliſch III
8 Uhr Buchführung b

Sonntag 8 Oktober um 2 Uhr

401f Brauer W Gegründet 1874
Möbel und Polſterwaaren Fabrik

Breitestr 16 17 Halle n S Breitestr 16 17Bedentendes Lager bürgerl Wohnungs Cinrichtungen

Für gute ſolide Arbeit mehrjährige Garantie
W Bei Bagreiukänfen gebe trotz der billigen Preiſe 8 pCt Rabatt W

Conlante Bedingungen Telephon 651

Der Hrauenverein für Armen und Krankenunterſtützung
der Johannesgemeinde

hält am Montag und Dienstag den 16 und 17 Oktober d Js von früh
10 uyhr an ill unteren Saale des Stadtſchützenhanſes nen

Bazarab in welchem die von den Mitgliedern gefertigten Handarbeiten 2c zum Verkauf aus
gelegt werden

Der Erkös dieſes Bazars wird unverkürzt der Unterſtützung und Hilfe
armer Kranker gewidmet zu welchem Zwecke auch bereits ſeit 1 Oktober 1898 eine
Diakoniſſin in der Johannesgemeinde angeſtellt iſt

Die betreffenden Gegenſtände ſind ain Tage vor Eröftnung des Bazars Sonntag
den 15 Oktober von Nachmittog 4 Uhr an zur Beſichtigung ausgeſtellt für Erfriſch
ungen auch Unterhaltung der Kinder iſt ebenfalls Sorge getragen

Wir wenden uns an alle hochherzigen wohlthätigen Gönner mit der Bitte dieſen
Bazar mit ihrem werthen Beſuche beehren und ihren Bedarf dort decken zu wollen und
ſo mit zu helfen an dem guten Werke

er Vorſtand des Frauenvereins der
für Armen und Krankennnterſtützung

5 Anna Blosrold ſern Ottüie Dönitz2 Frau Anna Esgert

Lehrlingsheim

ohannesgemeinde

rau Olarna Schnitze Frau Johnnnn Schultze Fräulein Louise
Schwarzburger r Jenny StavenhagenFrau arit a Werniecke
O Dönttr Uermann SehultzeI Abth Feld Artillerie Regmts Nr 75

Sommersprossen
Benützen Sie daher Kuhn s
reme Vional M 80 und
ional Seife 50 u 80 Pfg

von Frz Kuhn Kronenparf Nürnberg
Hier Löwenapoth Junge Marktdrog
Quaritsch Floradrog R Jentzs
Drog E Riohter Parf H Stollberg Friſ P Müller Drog O Fled
ler Engeldrog Thalamtſtr H Melssner
Walhalladrog Magdeburgerſtr

Ziehung im Oetober

Loos 3 Mark

3 Meiſssner Domvau

Gold Lotterie
J Höchſt Gewinn im günſtigſten Fall

pec M 60,000 40,000
20,006 10,000 22M 5000 10 a 3006 e

im Ganzen 3,160 Gewinne
und 1 Prümie von zusammen

i 375,000
Alles baar ohne Abtug

Ziehung 20 26 Ootbr 1809
Loose à 8 Mark

Porto u Uste nach auswärts 30 Pfg mehr

Zu beziehen vom General Dediteur
Alexander Hessel Dresden

Weinegano Ecke König Johannatr

Hier zu haben bei
Schroedel SimonBuch u Kunsthandlung

Gr UlrichstrassePaul Keitel Gg imp
u in allen durch Plakate
kenntlich Verkaufsstellen
Versand auoh per Naohnahme

Wieder nen eröffurt 4

Panorama International

Gr Ulrichstrasse 6 I
Woche vom 1 bis 7 Oktober 1899

Die Kronſtadt Petersburger
Feſtlichkeiten

Hochintereſſante Prachtſerte
Dieſe Glasſtereos ſind eigens nur für

das Panorama n angefertigt
und zeigen die hochintereſſanten d her ge
lichen Scenen in einer zauberhaften Plaſtik
und Perſpektive d h naturwahr wie ſolche
der Pinſel des Künſtlers nicht wiederzugeben
vermag

Erwachſene 20 9 Kinder nur 10
Abonnementskarten 8 Reiſen 1 4

Abonnements Kinderkarten 3 Reiſen 36
Die Vorverkaufsſtellen werden ſpäter noch

bekannt gegeben
Die Direktion

r GarantieS c für alle Arbeiten
in Kautschuk Gold Aluminfum mit

Kautschuk eigenes D R G M
Gebisse ohne Gaumen Syst Dr Samsoie

5 schmerzlos ohneZahnziehen e Bee
Reparaturen in allerkürzester
Umarbeitungen Zeit fertig

Plomben Nervtödten
Dr chirurg dentariae o 2

prowevrt Geiststrasse
Amoerica
Durch Einweſchen und Kochen der

Wäſche mit

wird dieſelbe blendend weiß Ozongal iſt
in allen beſſeren Geſchäften zu haben

Chem Fabrik
F alkenberg Heurode
Rath und

in allen Krankheiten
c ekes ſ 12 UhrLücdechke homöopath

Magdeburgerſtra ze 9 J

Knſen Pwyerrſaſt

Carl Booch Meinen

Mit u ohne Verwerthungalter Wollsachen
liefere Herren und Damenkleiderſtoffe
aller Art Teppiche Strickwolle Leinen
und Baumwollwaaren zu bill Preiſen
R Eichmann Ballenstedt a H

Annahmeſtelle u Muſterlager bei

e ne

Flecken verunzieren immer

Hilfe
rakt

I

rau M Klauß Spiegelſtr 2 Frau
Querfurth Landwehrſtr 21

Echter
ſowie Harzer Gebirgs

e zu haben bei
Fran A Kühn Kl Ülrichſtr 1

Kuhns Soilette Zbfall

Htzd Mk 1 em
Stadtrath Vorſitzender Fabrikbeſitzer Kaſſirer

ltCentraldrog e
N örife neutral und mild das

Ausbi
bericht

und

gut r
gemel
präm

D

weiſe

vorwi

Kinde

lange
helfen

Vorbi
übrige

die u
gaben

trag

iſt ül
geiſtig

D

Erſche

geſetzli

ſolcher

weil d

Kinde
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